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1.1  Bologna-Prozeß

Hochschulreform mit dem Ziel der Einführung gestufter 
Studiengänge (sog. "Bologna-Prozess"):

– Bachelor-Studiengänge für grundlegende 
berufsqualifizierende Kenntnisse
i.d.R. 6 Semester

– Master-Studiengänge für aufbauende  
berufsqualifizierende Kenntnisse
i.d.R. 4 Semester
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1.2  Änderung des Berufsbildes der  
Wirtschaftsprüfer

Änderungen des Berufsbildes des Wirtschaftsprüfers

Der Wirtschaftsprüfer ist bei seiner Berufsausübung mit 
wesentlichen Veränderungen konfrontiert:

• Veränderungen durch internationale Rechnungslegung
und Publizität der Unternehmen.

• Veränderungen in der Zielsetzung der Prüfungstätigkeit
hin zu einer entscheidungsorientierten Informations-
vermittlung.

• Veränderungen durch einen verstärkten Einsatz neuer 
Informationstechnologien.
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1.3  Änderungen der rechtlichen  
Rahmenbedingungen

Rechtliche Änderungen im Rahmen der Wirtschafts-
prüferausbildung:

– Wirtschaftsprüfungsexamens-Reformgesetz
vom 1.12.2003 (§§ 8a und 13b WPO)

– Wirtschaftsprüfungsexamens-Anrechnungsverordnung 
vom 27. Mai 2005

– Referenzrahmen (zur WPAnrV) vom 29.03.2006

(Zu den Vorstellungen der Wirtschaftsprüferkammer zur Ausgestal-
tung der Lehrpläne siehe Beilage zu den IDW Fachnachrichten vom 
8. Februar 2007.)
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WP-Examen**
7 Klausuren

Bestellung zum WP

Masterstudium

Bachelorstudium

Praxisphase 3 Jahre*

Jahr

1 - 3

4 - 5

8

6 - 8

2.1 Ablauf herkömmlicher Zugangsweg 
im gestuften System

Mit Masterabschluss
W

irtschaftsprüferausbildung*  bei Bachelorstudium Praxisphase 4 Jahre 

** bzw. bei vorgelagertem StB-Examen  dort 3 Klausuren und im WP-Examen 5 Klausuren
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2.1 Ablauf herkömmlicher Zugangsweg
im gestuften System

Schriftliche Prüfungen im Wirtschaftsprüfungsexamen:

2  Wirtschaftliches Prüfungswesen, 
Unternehmensbewertung, Berufsrecht

2  Steuerrecht (entfällt für Steuerberater)
2  Angewandte BWL, VWL
1  Wirtschaftsrecht

Dauer: jeweils 4 – 6 Stunden

Zeitraum: innerhalb von 2 Wochen

Zeitpunkt: Frühestens 3 Jahre nach 
abgeschlossenem Hochschulstudium

Mündl. Prüf.: in allen oben genannten Gebieten
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2.2  Ablauf Zugangsweg nach § 8a WPO 

Bachelorstudium

Praxisphase 1 Jahr

Masterstudium

WP-Examen
4 Klausuren

(für StB nur 2 Klausuren)

Bestellung zum WP

Praxisphase 2 Jahre 

Jahr
1 - 3

4

5 - 6

7 - 8

8

W
irtschaftsprüferausbildung
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2.2  Ablauf Zugangsweg nach § 8a WPO

Schriftliche Prüfungen im WP-Examen nach MAFT-Studium:

2  Wirtschaftliches Prüfungswesen,  
Unternehmensbewertung, Berufsrecht

2  Steuerrecht (entfällt für Steuerberater)
2  Angewandte BWL, VWL 

1  Wirtschaftsrecht

Dauer:            jeweils 4 – 6 Stunden

Zeitraum:       innerhalb von 2 Wochen

Mündl. Prüf.:  in den schriftlich geprüften Gebieten

Zeitpunkt: unmittelbar im Anschluss an das MAFT-Studium

Im Rahmen des
Masterstudiums
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2.2  Ablauf Zugangsweg nach § 8a WPO

Zugangsvoraussetzungen für MAFT:

� 1 Jahr fachbezogene Berufserfahrung
- im Anschluss an ersten berufsqualifizierenden Abschluss und
- im Vorfeld einer Zugangsprüfung zum Masterstudium

� Ablegen einer Zugangsprüfung

- bestehend aus 2 Klausuren à 3 Stunden

• BWL sowie Grundlagen in VWL, Mathematik und Informatik

• Rechnungswesen sowie Grundlagen der Wirtschaftsprüfung, 
des Wirtschaftsprivatrechts und des Steuerrechts

� Grundkenntnisse in Englisch
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2.3  Wettbewerbssituation

� zukünftig: gesamter Berufsnachwuchs im Bereich 
Wirtschaftsprüfung mit Bachelorabschluss

� aktuell: Prüfungsassistenten im Bereich Assurance,
Steuerberater mit Ziel WP-Examen

� Es ist davon auszugehen, dass der Zugangsweg über das 
Masterstudium nach § 8a WPO in Zukunft neben dem 
herkömmlichen Zugangsweg Bedeutung haben wird.

Zielgruppen:
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2.3  Wettbewerbssituation

Anbieter: 

� FH Münster und FH Osnabrück als bundesweit erste 
Anbieter (akkreditiert seit 21.08.2006)

• Praxisorientierte Lehre auf qualitativ hohem Niveau

• Interdisziplinäres Dozententeam 

• hohe kapazitative Belastung (ca. 950 Stunden)

� Seit SS 2008 auch FH Pforzheim; weitere Hochschulen 
soweit bekannt in Konzeptionsphasen bzw. in der Akkre-
ditierung.

� Zu einer Übersicht siehe    
www.wpk.de/pdf/WPK--Examen--Studiengaenge_nach_8a_WPO.pdf
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3.  Masterstudiengang MAFT

Masterstudiengang Auditing, Finance and Taxation

� mit dem Abschluss Master of Arts (M. A.)

� mit der Anerkennung als Hochschulausbildungsgang    
nach § 8a WPO

� mit der Zugangsberechtigung zum höheren Dienst

� mit der Berechtigung zur Promotion
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3.  Masterstudiengang MAFT

Grundwissen, Verständnis, Anwendung, Analyse, Synthese und
Bewertung (Referenzrahmen zu WPAnrV)

Wesentliche Lehrinhalte

� Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmensbewertung, 
Berufsrecht

� Angewandte BWL, VWL

� Wirtschaftsrecht

� Steuerrecht

Ausprägungen der Wissensvermittlung

� Schlüsselqualifikationen
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3.1  Inhaltlicher Aufbau MAFT
- Studienverlaufsplan -

                Stand: 02.06.2008 

 Credits       

1.
 S

em
es

te
r 

30 
Einzel- und 

Konzernabschluss 
nach HGB 

Zivilrecht 
Investition und Finanzierung,  

Volkswirtschaftslehre 

Grundlagen der 
Besteuerung 

  5 10 10 5 

2.
 S

em
es

te
r 

30 

International aner-
kannte Rechnungs-
legungsgrundsätze 

(IAS/IFRS) 

Unternehmensbe-
wertung & Jahres-
abschlussanalyse 

Prüfungswesenspe-
zifische Schlüssel-

qualifikationen 

Gesellschaftsrecht Verkehrsteuern 

  5 5 5 10 5 

3.
 S

em
es

te
r 

30 
Jahresabschlussprüfung, 

Sonderprüfungen und Berufsrecht 
Rechnungswesenorientierte 

Betriebswirtschaftslehre  
Unternehmensbesteuerung 

  10 10 10 

4.
 S

em
es

te
r 

30 Masterarbeit 
Interdisziplinäres 

Praxismodul 
Internationale 
Besteuerung 

Vertiefende Aspekte 
der Besteuerung 

  15 5 5 5 
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Präsenzstunden
• PW I 52
• Recht I 98
• BWL / VWL 86
• Steuern I 60

1. Semester

Präsenzstunden
• PW II 48
• PW III 44
• PW IV 40
• Recht II 90
• Steuern II 56

2. Semester

Präsenzstunden
• PW V 80
• BWL 92
• Steuern III 88

3. Semester

Präsenzstunden
• Masterarbeit
• IPM 22
• Steuern IV 42
• Steuern V 52

4. Semester

3.1 Inhaltlicher Aufbau MAFT
- Studienverlaufsplan -
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3.1  Inhaltlicher Aufbau MAFT
- 1. Semester -

PW I (5 Credits): Einzel- und Konzernabschluss nach HGB
– Jahresabschluss
– Rechnungslegung in besonderen Fällen

Recht I (10 Credits): Zivilrecht
– Grundzüge des BGB (incl. Erbrecht)
– Grundzüge des Arbeitsrecht
– Grundzüge des internationalen Privatrechts und internationalen Kaufrechts
– HGB (insbesondere Handelsstand, -geschäfte)
– Insolvenzrecht

BWL / VWL  (10 Credits): Investition und Finanzierung, Volkswirtschaftslehre
– Ertragsmanagement 
– Risikoanalyse und –steuerung
– Unternehmensfinanzierung
– Derivate
– Wirtschaftspolitik und Finanzwissenschaft
– Methodische Problemstellungen der externen Rechnungslegung und Unternehmens-

bewertung

Steuern I (5 Credits): Grundlagen der Besteuerung
– Grundlagen der Steuerrechtsordnung
– Grundlagen der Einkommensteuer
– Abgabenordnung, Finanzgerichtsordnung
– Bewertungsgesetz
– Grundsteuer
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3.1  Inhaltlicher Aufbau MAFT
- 2. Semester -

PW II (5 Credits): International anerkannte Rechnungslegungsgrundsätze
– IAS/IFRS
– Konzernabschluss
– US-GAAP

PW III (5 Credits): Unternehmensbewertung und Jahresabschlussanalyse
– Unternehmensbewertung
– Jahresabschlussanalyse

PW IV (5 Credits): Prüfungswesenspezifische Schlüsselqualifikationen
– Präsentationstechniken
– English for Accountants
– Wissenschaftliches Arbeiten und Literaturrecherche

Recht II (10 Credits): Gesellschaftsrecht
– Recht der Personengesellschaften
– Recht der Kapitalgesellschaften und verbundenen Unternehmen
– Corporate Governance
– Grundzüge des Kapitalmarktrechts
– Umwandlungsrecht
– Grundzüge des Europarechts

Steuern II (5 Credits): Verkehrsteuern
– Umsatzsteuer
– Grunderwerbsteuer
– Erbschaftsteuer
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3.1  Inhaltlicher Aufbau MAFT
- 3. Semester -

PW V (5 Credits): Jahresabschlussprüfung, Sonderprüfungen und Berufsrecht
– Prüfung der Rechnungslegung
– Sonderprüfungen
– Andere betriebswirtschaftliche Prüfungen
– Grundzüge und Prüfung der Informationstechnologie
– Berufsrecht

BWL (10 Credits): Rechnungswesenorientierte Betriebswirtschaftslehre
– Kosten- und Leistungsrechnung
– Operatives und strategisches Controlling
– Unternehmensführung und Unternehmensorganisation
– Methodische Problemstellungen der Corporate Governance

Steuern III (10 Credits): Unternehmensbesteuerung
– Bilanzsteuerrecht
– Besteuerung der gewerblichen Einkünfte, insbesondere der Personen-

gesellschaften
– Körperschaftsteuer
– Gewerbesteuer
– Umwandlungssteuerrecht
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3.1  Inhaltlicher Aufbau MAFT
- 4. Semester -

Masterarbeit (15 Credits)
– Nach § 3 WPAnrV zwingend aus dem Bereich „Wirtschaftliches Prüfungswesen, 

Unternehmensbewertung und Berufsrecht“

IPM (5 Credits): Interdisziplinäres Praxismodul
– Fallstudien zu interdisziplinären Fragestellungen (z.B. Existenzgründungen, 

Umstrukturierungen….)

Steuern IV (5 Credits): Internationale Besteuerung
– Internationale Ertragsbesteuerung
– Umsatzsteuer zu speziellen Problemstellungen
– EU-Steuerharmonisierung

Steuern V (5 Credits): Vertiefende Aspekte der Besteuerung
– Vertiefende Aspekte der Einkommensteuer und der Unternehmensbesteuerung
– EDV-gestützte Steuerwirkungsanalysen
– Fallstudien zur Einkommensteuer
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� Start zum Wintersemester im „3-Tage-Modell“:
- WS 2006/07
- WS 2007/08
- WS 2008/09
- …

� Start zum Sommersemester im „Blockmodell“
- erstmals zum SS 2009

3.2  Organisatorischer Aufbau MAFT

Organisationsformen für das Studium:

bereits gestartet
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3.2 Organisatorischer Aufbau MAFT

„3-Tage-Modell“:

� Präsenzveranstaltungen 
Donnerstag und Freitag:    8.30 – 16.00 Uhr                         
Samstag:                            8.30 – 13.30 Uhr

� gestraffte Semester über jeweils 15 Wochen:
September – Dezember; April – Juli

� Studium an beiden Hochschulen 
i.d.R. wöchentlicher Wechsel zwischen 
Münster und Osnabrück
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3.2 Organisatorischer Aufbau MAFT

„Blockmodell“:

� Präsenzveranstaltungen
Montag bis Freitag:         8.30 – 16.00 Uhr

� Semester über ca. 12 Wochen:
Mai – Juli; September – November

� Beginn SS 2009:     Studium nur an FH Münster 
Beginn SS 2010:     Studium nur an FH Osnabrück 
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3.2 Organisatorischer Aufbau MAFT

„Blockmodell“ im Überblick:

Mai 09 Nov. 09

Hochschulpräsenz     
(7 Monate)

1. + 2. Semester

Praxis                  
(5 Monate)

Mai 10

Hochschulpräsenz  
(7 Monate)

Nov. 10

3. + 4. Semester

Praxis                              
(9 Monate)

Aug. 11

WP-Examen
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3.2  Organisatorischer Aufbau MAFT

Für beide Organisationsformen gilt:

� insgesamt circa 950 Präsenzstunden

� Studiengebühren € 2.750 pro Semester
(Aufwendungen stellen Werbungskosten dar)
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3.2  Organisatorischer Aufbau MAFT

Bewerbungsfrist

� für Start WS 2008/09 läuft bis zum 15. Juli 2008

� für Start SS 2009 voraussichtlich bis 15. Januar 2009
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3.2  Organisatorischer Aufbau MAFT
- Ansprechpartner -

� Studiengangsleitung:
Prof. Dr. Dirk Kiso
Fachhochschule Münster
Raum 5112
Corrensstraße 25
48149 Münster
Tel.: 0173-2902813

Prof. Dr. jur. Norbert Tonner
Fachhochschule Osnabrück
Raum CF 0205
Caprivistraße 30A
49076 Osnabrück
Tel.: 0541/969-3294
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3.2  Organisatorischer Aufbau MAFT
- Ansprechpartner -

� Geschäftsstelle:
Fachhochschule Osnabrück
Raum CF 0203
Frau Dipl.-Vw. Arsena Thörner
Caprivistraße 30A
49076 Osnabrück
Tel.: 0541/969-3783

Mail an: info@maft.de

Internetadresse: www.maft.de
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3.3  Organisatorischer Ablauf MAFT
- Vorbereitungsveranstaltungen -

� zum Studiengang: 

• Informationsveranstaltung am 14. Juni 2008 
an der Fachhochschule Osnabrück

� zur Zugangsprüfung: 

• Informationstag am 12. Juli 2008 an der 
Fachhochschule Osnabrück
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Masterstudiengang Auditing, Finance and 
Taxation

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit !


